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Mitteilungen des Gemeinderates 
 
Baubewilligung 
Eine solche wurde erteilt an: 
Fehlmann Heinrich, Reinerstrasse 241, Rüfenach, für Einbau WC-Anlage und Umnutzung der Büroräume in 
eine Privatschule beim best. Gebäude auf Parz. Nr. 680, Reinerstrasse 241. 
 
Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
Da die Referendumsfrist am 17. Januar 2012 unbenützt abgelaufen ist, sind sämtliche Beschlüsse der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 9. und der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Dezember 2011 in 
Rechtskraft erwachsen. 
 
Abfallplan / Holzbestellschein / Veranstaltungskalender 
Bitte beachten Sie die Beilagen. Sie finden alles auch auf unserer Homepage (siehe oben). 
 
Kehrichtabfuhr/Dank für Geschenke 
Die Familie Hauenstein hat da und dort über Weihnachten/Neujahr wieder kleine Geschenke erhalten, wofür 
sie sich an dieser Stelle recht herzlich bedankt.     
 
 Zivilschutz-Sirenentest 

Der nächste Sirenentest wird am Mittwoch, 1. Februar 2012 (13.30 - 14.00 Uhr „Allge-
meiner Alarm“ / 14.15 -15.00 Uhr „Wasseralarm“) stattfinden.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
 

 

Homepage: 
www.ruefenach.ch 

 
 
Gemeindekanzlei 
Offizielle Schalterstunden der Gemeindekanzlei während den Sportferien der Schule, Montag, 6. bis Freitag, 
17. Februar, wie üblich: jeweils 09.00 - 11.00 Uhr. In dringenden Fällen erreichen Sie den Gemeindeschrei-
ber praktisch „rund um die Uhr“ über die Natel-Nummer: 079/403 59 08. 
 
Eine Mitteilung des Grundbuchgeometers 
Das Vermessungsamt des Kantons Aargau hat der Porta + Partner AG den Auftrag erteilt, den restlichen Teil 
der Flur und den Wald mittels Katastererneuerung in digitaler Form aufzuarbeiten. Nach Abschluss dieser 
Arbeiten ist das gesamte Gemeindegebiet von Rüfenach EDV-mässig erfasst. Dazu sind verschiedene Ar-
beitsschritte notwendig. Zurzeit werden die neuen Fixpunkte im Feld gemessen. Nach deren Berechnung 
erfolgt die Verifikation durch das Vermessungsamt. Anschliessend werden die Grenz- und Detailpunkte aus 
den bestehenden Aufnahmen berechnet, die Bodenbedeckung auf dem Felde aktualisiert, die Liegenschaften 
und die Situation konstruiert und die Grundstücksflächen aus den neuen Koordinaten berechnet. Nach der 
Verifikation durch das Vermessungsamt werden die Grundeigentümer mit einem Schreiben und dem Güter-
bogen informiert und der Eintrag im Grundbuch veranlasst.  
 
Eine Mitteilung der Kant. Kinderstation Rüfenach (Stellenausschreibung Reinigung) 
Die Kinderstation Rüfenach sucht zur Verstärkung ihres Reinigungsteams per 1. April 2012 eine/n Mitar-
beiter/in Reinigung. Arbeitspensum 35%. Eventuell besteht die Option einer späteren Aufstockung. Anstel-
lung befristet bis 31.3.2013. Ihre Aufgaben: - Reinigungsarbeiten in den Räumen der Tagessonderschule, 
Büros und Therapieräumen - Mithilfe bei der Wäscheversorgung - Ferienablösungen. 
Ihr Profil: als ideale Kandidatin/idealer Kandidat bringen Sie Erfahrungen in der Reinigung oder Hauswirt-
schaft mit und sind flexibel einsetzbar. Ihren guten Bezug zu Kindern setzen wir voraus. Sie beherrschen die 
deutsche Sprache in Wort und Schrift. Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen. Frau Elfi Mazenauer, Lei-
terin Hauswirtschaft, beantwortet gerne Ihre Fragen (Tel. 056 461 98 58), E-mail Elfi.Mazenauer@pdag.ch. 
Schriftliche Bewerbungen an Psychiatrische Dienste Aargau AG, Personalabt., Postfach 432, 5201 Brugg. 
 

bitte wenden! 
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Eine Mitteilung der NAGRA: Geologische Tiefenlager: Untersuchung des Nordschweizer Untergrunds 
zur besseren Vergleichbarkeit der Standortregionen / Informationsveranstaltung 28. Januar 
Die Standortkantone von möglichen Tiefenlagern zur Entsorgung von radioaktiven Abfällen der Schweiz 
haben im Juni 2010 eine bessere Vergleichbarkeit der vorgeschlagenen Untersuchungsgebiete gefordert.  
Deshalb führt die Nationale Genossenschaft für die Lagerung radioaktiver Abfälle (Nagra) im Winter 
2011/2012 in der Nordschweiz seismische Messungen durch. Dabei wird mit leichten, künstlich erzeugten 
Vibrationen der Untergrund erforscht und abgebildet. Ziel ist es, zusätzliche Erkenntnisse über die geologi-
schen Strukturen des Untergrunds zu gewinnen. Die Messungen finden in den beiden Standortregionen Jura 
Ost und Nördlich Lägern statt. Die Messlinien gehen über die eigentlichen Kerngebiete hinaus, um auch die 
angrenzende Gesteinsgeometrie erfassen zu können. Die seismischen Messungen werden mit Vibrationsfahr-
zeugen oder kleinen Sprengungen in wenige Meter tiefen Bohrlöchern durchgeführt. Dies führt zu leichten 
Vibrationen in unmittelbarer Nähe des jeweiligen Messpunkts. Die Fahrzeuge bewegen sich entlang von 
vorgängig markierten Linien, welche nach Möglichkeit den bestehenden Strassen und Wegen folgen. Es 
können aber auch Messungen im Gelände nötig sein. Die Messungen selber sollen in der vegetationsarmen 
Zeit von Oktober 2011 bis März 2012 durchgeführt werden (in Rüfenach bis ca. 24.02.12). Um die seismi-
sche Messung zu kalibrieren, werden im Vorfeld Bohrungen (vergleichbar mit Erdwärmesondenbohrungen) 
benötigt, welche bereits von der Abteilung Umwelt geprüft und bewilligt wurden. Die Grundeigentümer 
werden vorgängig kontaktiert. Für die Messungen braucht es die vorgängige Zustimmung der jeweiligen 
Grundeigentümer. Diese werden von der im Auftrag der Nagra arbeitenden Firma Müller und Milchrahm KG 
kontaktiert. Die eigentlichen Messungen werden durch die Firma DMT GmbH. & Co KG ausgeführt. 
Am Samstag, 28. Januar 2012, 13.00-16.00, findet in der Turnhalle der Schulanlage Umiken eine In-
formationsveranstaltung statt, zu welcher die Bevölkerung herzlich eingeladen ist. 
Informationen zur Thematik finden Sie auch unter www.seismik-news.ch. 
 
 
 
 
 Fahrzeuge, welche bei den Messungen u.a. zum Einsatz kommen  
 
 
 
 
Publikationen von 
 

 
 
„Überall zu Hause und doch fremd – Römer unterwegs“  
Sonderausstellung vom 13. Januar – 13. Mai 2012, Vindonissa-Museum, Brugg. 
Schon vor 2000 Jahren verliessen Menschen, freiwillig oder unfreiwillig, ihre  
Heimat, um in fremden Gegenden für kürzere, aber auch längere Zeit zu leben.  
Die Ausstellung «überall zu Hause und doch fremd – Römer unterwegs» geht  
als erste Ausstellung Spuren von Migranten-Schicksalen der Römerzeit nach.  
Aus verschiedenen Museen des Rhein-Donau-Raumes wurden dafür einzigartige  
archäologische Zeugnisse und schriftliche Quellen zusammengetragen. 
 
 
 
Zauberwelten im Thermi spa   Bad Schinznach 
27. Januar und 24. Februar 2012  
Mit Apéro-Häppchen, Getränken und Überraschungsanlass.  
Einlass mit Spezialticket 22.00 Uhr. Eintritt ab 18 Jahren.  
Die Kasse schliesst um 23.45 Uhr. Eintritt: CHF 95.- pro Person. 
 
 
 
                  Ihr Gemeinderat 
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